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Nr 565 HaDie Staffelftener
Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes glaubt vielleicht

auf ſinanzpolitiſchem Eebiete den Stein des Weiſen gefunden
zu haben Man ſieht in der Erhöhung der Brauſteuer mit
Recht eine Beförderung der vielbernfenen Branntweinpeſt
Selbſt konſervative Männer verkennen die ſchweren Schäden
nicht die eine Vertheuerung des Bieres im Gefolge haben
müßte So äußerte bei der frühern Berathung über die Ver
doppelung der Brauſtener Fürſt von Hatzfeldt Trachen
berg im Reichstage es ſei allerdings eine ſtatiſtiſch nach
gewieſene unlengbare Thatſache daß der Branntweinverbrauch
gera de im umgekehrten Verhältniſſe zum Bierverbrauche inner
halb Deutſchlands ſtehe und er fügte hinzu deshalb müſſe man
wünſchen daß das einfache Bier das für den norddeutſchen
Landarbeiter ein ebenſo geſundes wie wohlſchmeckendes Ge
tränk ſei von einer Steuererhöhung nicht getroffen werde
Der ſchleſiſche Großgrundbeſitzer erklärte wörtlich

Dieſes Bier wird innerhalb Norddeutſchlands zum Preiſe
von nur ſechs Mark pro Hektoliter vielfach verkauft ein
Preis bei welchem der Brauer faſt keinen Verdienſt
behält Einzig und allein dieſes Getränk iſt geeignet ein
Gegengewicht zu bieten gegen den übermäßigen Genuß des
Branntweins den Krebsſchaden in unſern öſtlichen
Provinzen

Auf die Urtheile von konſervativen Politikern muß der
Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes einiges Gewicht legen
Völlig kann er auch die Ausſprüche von hervorragenden
Lehrern der öffentlichen Geſundheitspflege nicht überſehen ins
befondere die Worte die von Baer dem Klaſſiker des
Alkoholismus dem Gewährsmanne der Reichsregierung für
den Entwurf des Trunkſuchts Geſetzes wiederholt geſchrieben
und geſprochen worden ſind Baer aber ſieht in dem Biere
die wirkſamſte Waffe im Kampfe gegen den Branntwein und
in der Erhöhung der Brauſteuer nichts Anderes als um es
draſtiſch auszudrücken einen Schutzzoll für die Schnaps
peſt Aehnlich erklärt Finkelnburg daß dem Biere die
Aufgabe zufalle den Branntwein zu verdrängen und aus
dieſem Grunde kann von ſeiten einſichtsvoller Menſchen der
Einbürgerung von Bier in Schnaps trinkenden Gegenden nicht
enug Vorſchub geleiſtet werden Wie aber findetſich der Freiherr von Maltzahn mit dieſen Gutachten ab

Er handelt ungefähr nach der Methode der er ſchon vor
einem Jahrzehnt als Mitglied des Reichstages folgte Damals
ſtützte er ſich auch auf die Autorität von Baer nur daß er die
unvollſtändigen Citate mißverſtanden hatte Er meinte dazumal
daß im Biere ſo viel Alkohol wie im Branntwein vertilgt
werden könne und der Schaden daher ganz derſelbe ſei Daß
es nicht nur auf die Menge ſondern auch auf die Konzen
tration ankomme fiel Herrn von Maltzahn nicht ein obwohl
man weiß daß eine konzentrirte Löſung unter Umſtänden den

ofortigen Tod dieſelbe Menge derſelben Flüſſigkeit aber wenne mit der entſprechenden Maſſe von T verſetzt iſt ohne

den geringſten Schaden genoſſen werden kann Jetzt ſucht es
Herr von Maltzahn allen Seiten recht zu machen indem er
allerdings die Brauſteuer verdoppelt aber den kleinern
Brauereien deren Bedeutung Fürſt Hatzfeldt hervorgehoben
hat eine kleine Vergünſtigung zuwendet um dafür die großen
Brauereien deſto ſtärker zu belaſten Die Moral des heiligen
Criſpinus ſcheint doch bis zu einem gewiſſen Grade heute
amtliche Anerkennung zu finden Man nimmt den Großen
um den Kleinen nein nicht zu geben ſondern nur etwas
weniger zu nehmen Und man beſchränkt auch die Methode
des Nehmens von den Großen in dieſem Falle auf das Brau
gewerbe Denn daß etwa auch den Großbranntweinbrennern
die Liebe sgabe völlig entzogen oder auch nur durch eine
Staffelſtener gekürzt würde davon hat man bisher nichts ver
nommen und das iſt auch Herrn von Maltzahn nicht entfernt
zuzutrauen

Für die Beſteuerung der Branuereien ſoll alſo eine ver
ſchiedenartige Steuer in Kraft treten Für eine Brauerei
die bis 600 Hektoliter Bier im Haushaltsjaähre erzengt ſoll
die Steuer um 62,5 Pfennige für das Hektoliter erhöht werden
für weitere 1400 Hektoliter erhöht ſich die Steuer um
75 Pfennige alsdann für abermals 18,000 Hektoliter um
100 für die weitern 40,000 um 112 und darüber hinaus
um 125 Pfennige für das Hektoliter Einſtweilen haben indeſſen
kleine wie große Brauereien genau daſſelbe Jntereſſe dieſen
Plan zu bekämpfen denn ſie werden gemeinſam durch die
Erhöhung der Brauſteuer auch wenn ſie ſtaffelförmig erfolgt
ſchwer geſchädigt Wenn nach dem Ausſpruche des Fürſten
von Hatzfeld ſchon jetzt die kleinern Brauer faſt keinen Ver
dienſt behalten wie ſollen ſie dann die 62,5 Pfennige erhöhter
Brauſteuer vom Hektoliter de o Die Vertheidiger der

erung thun als ob dieſe Erhöhung ganz unbedeutend
wäre a aber nach dem Zeugniſſe des Fürſten Hatzfeldt
das Hektoliter dieſes Landbieres um ſechs Mark verkauft wird
ſo beträgt die Steigerung der Brauſteuer für
dieſe kleinern Brauereien weit über zehn Prozent
des Geſammtpreiſes ihrer Produktion Und das
erſcheint uns als eine geradezu ungeheuerliche Belaſtung die
unter keinem Geſichtspunkte gerechtfertigt werden kann Auch
dieſe im Verhältniß zu der Beſteuernng der großen Brauereien
allerdings kleine Belaſtung muß für zahlreiche Betriebe völlig
vernichtend werden Und das iſt um ſo bedenklicher als ſchon
gegenwärtig der Kleinbetrieb im Braugewerbe mit den größten
Schwierigkeiten zu kämpfen hat und in der Zeit von 1873
bis 1891 dieſem Kampfe um s Daſein in der norddeutſchen

Steuergemeinſchaft nicht weniger als 2873 Betriebe erlegen
ſind 2628 obergährige und 245 untergährige Brauerelen
haben in dieſem Zeitraume den Betyieb dauernd einſtellen
e Die jetzt vorgeſchlagene Erhöhung müßte geradezu
verheerend auf die ſchwöchern Betriebe wirken
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Wenn es aber gelingen ſollte einen Gegenſatz zwiſchen den liberalen zerſtreut einem KompromißMilitärgeſetze zu ſtimmen
Intereſſen der kleinen und der großen Brauereien zu ſchaffen Als Bedingung dieſes Entgegenkommens wird u a die Reform
wenn in der That eine ſo ungleichartige Beſteuerung des Militär Strafgeſetzes und des Beſchwerderechtes geſtellt
wie ſie jetzt vorgeſchlagen wird zum Geſetze werden Der Reichskanzler gab ſehr befriedigende Erklärungen
ſollte was dann Dann würde nach dem Grundſatze hierüber man höre und ſtaune nachdem die oft ſchon
gehandelt werden Jeder iſt ſich ſelbſt der Nächſte vom Reichstage angeregte Angelegenheit höchſt ſchwierige
Dann würden die großen Brauereien die kapitalkräftig l Windungen eines geordneten Jnſtanzen Weges zurück
ſind und zeitweilig auch ſchwere Laſten und große Opfer gelegt iſt ſie glücklich an ver Thür der preußiſchen
tragen können unter dem Zwange der Verhältniſſe die Klein Militär Verwaltung angelangt aus der wie der
brauereien einfach erdrücken Sie würden die unbedeutendern Reichskanzler hofft ſie wahrſcheinlich im nächſten Jahre als
Betriebe aufſaugen oder zu Grunde richten um dann allein Geſetzvorlage metamorphoſirt an den Reichstag gelangen kann
zu herrſchen und den Preis zu diktiren Geduldig eine Bürde Buhl findet auch in der zweijährigen Dienſtzeit diejenigenauf ſich zu nehmen wie ſie die Vorlage den gröpern Braue wirthſchaftlichen Vortheile und verjüngenden Momente heraus

reien zumuthet kann man füglich von den heute blühenden welche die Regierung beſonders ſtark betont Plötzlich entdeckt
Betrieben nicht erwarten Denn wohin ſollte es kommen auch der konſervative Abg Frege dieſe wirthſchaftliche
wenn die Brauereien die Steuer aus ihrer Taſche zahlten 2 Lichtſeite in der zweijährigen Dienſtzeit Und hierin ſcheint der
Einſtweilen iſt an die Abwälzung der Steuer auf die Trinker Drehpunkt zu liegen vor welchem der Widerſtand der Konſer
nicht zu denken Denn die große Maſſe des Publikums die vativen gegen die dreijährige Dienſtzeit umkehrt und den zur
gewohnt iſt 15 Pfennige für ein Seidel zu bezahlen wird ſich NRegierungsvorlage führenden Weg einſchlägt Dann ſprach
ſicherlich nicht dazu herbeilaſſen in Zukunft 16 Pfennige zu Liebknecht Jn keinem andern Parlamente hätte ein Redner
entrichten Das iſt ein Gedanke den man füglich gänzlich es wagen dürfen nachdem die Verleumdungsgeſchichte von der
aufgeben ſollte Und in der Vorlage wird er thatſächlich Fälſchung der Emſer Depeſche ſo ſonnenklar widerlegt war
zurückgewieſen Den Schankwirthen aber können die Braue nochmals mit denſelben Deutſchland brandmarkenden Behaup
reien auch nicht das Anſinnen ſtellen die Steuer auf ſich zu kungen aufzutreten Der Reichstag ließ das alles geduldig über
nehmen weil ſie dadurch ihre Kunden ihre Abnehmer die ſich ergehen wobei indeſſen bemerkt werden muß daß wohl
heute ſchon ſchwer zu kämpfen haben an den Rand des niemand den alternden verbiſſenen Choleriker Liebknecht im
Bankerotts bringen würden Sollten nun die Brquer that Reichstage ernſt auffaßt Morgen hofft man die General
ſächlich die Steuer tragen dann würde ſich die Rentabilität diskuſſion über den Etat zu Ende führen zu können Auf der
des ganzen Gewerbes in hohem Grade mindern Der Rednerliſte ſtehen noch die Abgg Rickert Haußmann und
Abgeordnete Richard Roeſicke hat eine Aufſtellung über die der Pole Kosciels ki Auf die Erklärungen des letztern iſt
Rentabilität ſämmtlicher deutſchen Aktienbrauereien gemacht man nach den Vorgängen die ſich hinter den Knliſſen abgeſpielt
Es ſind 214 an der Zahl In ihnen iſt ein Aktienkapital von baben allgemein geſpannt Das Centrum hält ſein Pulver
211 Millionen angelegt das im Jahre 1890/91 ſechs Prozent trocken bis wirklich die Militärvorlage auf der Tagesordnung
Dividende gebracht hat Die Brauſteuererhöhung ſelbſt wenn ſteht Unſere bereits gegebene Mittheilung beſtätigt ſich wonach
ſie nur mit einer Mark für das Hektoliter angenommen wird die erſte Leſung der Militärvorlage erſt am 8 V
während ſie nach der Vorlage für die großen Brauereien beginnt am 16 Dez geht der Reichstag in die

r n r ſich für d z auf Feriene ark jährlich Die Dividende ſinkt nach Abzug l Berlin I Dez Finanzminiſler Dr Miquel het in derder Steuer auf 2,935,425 Mark oder 1,38 Prozent Derlei e o ihtog des deren re wayſes einen
Schädigung muß einen Kampf über das ganze Gewerbe großen Sieg erſochten Die Kommiſſion hat den Antrag des

heraufbeſchwören den eine Regierung die die wirthſchaftlichen Abg von Eynern den Ausfall der für die Staatskaſſe durch
Verhältniſſe unbefangen würdigt ſcheuen dürfte den Wegfall der Exwerbsſteuern entſteht durch eine Erbſchafts

Demgemäß erſcheint uns die Staffelſteuer obwohl ſie nicht ſteuer zu decken abgelehnt und wird morgen die Spezialübel ausgeſonnen iſt nichts weniger als der Ghfer finanz rer uns W e rühre n vegrier
politiſcher Weisheit nichts weniger als geeignet die ſchweren Inrmelt aſt gne Weſchlußfaſſeng dariber e r rläet

änzungsſtener eine Vermögensſteuer ſein ſoll vorbehaltenBedenken gegen die r der Brauſteuer zu ent Thatſächlich bat auch die Kommiſſion den Antrag des Abg
kräften oder auch nur zu mir mildern Die Abſtufung der Steuer Würmeling angenommen den zur Durchführung der Steuer
ſätze wird die Kleinbetriebe nicht erhalten und begünſtigen reform erforderlichen Ergäuzungsbetrag im Wege der ſtärkeren
ſondern ſie wird die heftigſte Befehdung der Kleinen durch Heranziehung des fundirten Einkommens gegeiüber dem
die Großen geradezu herausfordern Und deshalb kann heute nichtefundirten unter entſprechender Abänderung des Einkommen
nur erwartet werden daß das ganze Gewerbe ohne Unter ſteuer Geſetzes herbeizuführen Zur wie dieſes An
c 4 trages und zur Ausarbeitung ſpezialiſirter Vorſchläge ſoll eine Subſchied der Größe der Betriebe einmüthig zuſammenſtehe und tommiſſion eingeſetzt e un Kolſercalſeet
ſich gegen eine Belaſtung wehre die ſowohl die Branntwein zwei Nationalliberalen einem Freikonſervativen und einem Frei
ſucht in Deutſchland fördern als ein Gebiet der gewerblichen ſinnigen Die Kommiſſare des Finanzminiſters die nach deſſen
Thätigkeit deſſen ſich Deutſchland ſtolz freuen könnte verwüſten Geſtändniß die hier in Frage ſtehende Aufgabe zu löſen nicht im
müßte ein blutiger Hohn auf den hundertfältig wieder Stande waren ſollen die Subkommiſſſon bei der Ausarbeitung
holten Satz von dem nothwendigen Schutze der nationalen detaillirter Vorſchläge unterſtützen Anſtatt aber nun die Arbeiten
Arbeit der Kommiſſion zu vertagen bis das Ergebniß der Verhandlungender Subkommiſſion vorliegt hat die Kommiſſion auf Antrag des

e Abg v Huene beſchloſſen in die Detailberathung des Ver
Deutſches Reich mögensſteuergeſetzes einzutreten

Berlin 1 Dez Wie ſchon telegraphiſch gemeldet iſt S M der Verlin 1 Dez Die Stadtverordeten wählten an Stelle
Kaiſer mit den Herren ſeiner Begleitung heute früh 7 Uhr des ausſcheidenden Stadtraths Weber den Magiſtratsaſſeſſor
aus Pleß wieder hier angekommen Jm Laufe des Vormittags Mugdan zum beſoldeten Stadtrath Der Sigdtverordnete
empfing der Kaiſer im kgl Schloſſe die Commandeure der Leib Miebetz und Handelsrichter Zabel wurden zu unbeſoldeten Stadt
Regimenter und nahm aus ihren Händen die Monatsrapporte räthen gewählt
entgegen Hierauf begab ſich der Monarch zu Wagen nach dem
Exerzierhauſe des II Garde Regiments z F in der Karlſtraßeß Die Abgg Dr Baumbach u Gen haben im Reichstage
und wohnte daſelbſt der Vereidigung der Rekruten der Berliner den Antrag wieder eingebracht den Reichskanzler zu erſuchen
der Spandauer und der Garniſon von Groß Lichterfelde bei Der dem Grundſatze der Underletzlichkeit des Privateigen
Kaiſer hielt hierbei eine kurze Anſprache in der er die Soldaten thums zur See in Kriegszeiten auf einer inter
S grer Fflichterfüllnng ermahnte und ihnen Glück dazu ygtionglen Konferenz die völkerrechtliche Anerkennung zu verwünſchte daß ſie jetzt unter den Fahnen ſtänden Die o donferenz g 3i z c herie nach en u begah ſit ſofort ſchaffen Sins kgl Schloß m Vormittag unternahm die Kaiſerin eine 9 W EAusfahrt nach Charlottenburg Das kaiſerliche Paar der Mehrere Blätter nicht auch die Saale Ztg F haben
Erbprinz und die Erbprin zeſſin von Meiningen in dieſen Tagen die Nachricht verbreitet daß der Reichs
wohnten heute abend der Vorſtellung des Doktor Klaus im tagsabgeordnete Dr Gutfleiſch wegen Geſchäftsüberbürdung
Deutſchen Theater bei Das ſtets wirkungsvolle Stück hat wohl ſein Mandat niederzulegen beabſichtige Auf eine an
ſelten ſo dankbare Zuſchauer gehabt wie heute das Kaiſerpaar Herrn Dr Gutfleiſch gerichtete Anfrage iſt die Antwort ein
Prinz Friedrich Leopold traf heute vormittag von Glienicke gegangen daß derſelbe gar nicht daran denke ſeinhier ein und begab ſich nach dem Exerzierhauſe in der Karlſtraße Mandat niederzulegen

um mit dem Kaiſer und den andern Prinzen an der Vereidigung
der Rekruten theilzunehmen Nachmittags kehrte der Prinz wieder
nach Glienicke zurück Großfürſt und Großfürſtin
Wladimir haben geſtern abend um 11 Uhr ihre Rückreiſe nach
St Petersburg fortgeſetzt Bei der Abreiſe waren der ruſſiſche
Botſchafter Graf Schuwaloff und deſſen Gemahlin auf dem Bahn
hofe Friedrichſtraße anweſend Die über das Befinden des in
Steyerling erkrankten dir ſten von Bückeburg eingetroffenen
Nachrichten beſagen daß der Schüttelfroſt und das Fieber ſeit
vorgeſtern nicht wiederkehrten daß der Kräftezuſtand aber noch
nicht befriedigend iſt Der Fürſt t infolge andauernder
Schmerzen und gaſtriſcher Störungen eine unruhige Nacht Heute
vormittag haben die Beſchwerden des Patienten nachgelaſſen

Berlin 1 Dez Orig Ber Auch heute bildete die Militär
vorlage den Mittelpunkt der Debatte im Reichstage aber es
wehte über derſelben eine entſchieden mildere Temperatur als
geſtern dieſen wärmern Hauch brachte der ſüddeutſche natl Abg
Buhl mit Jn dem Buſen eines nationalliberalen Parlamentariers
und gar eines ſüddeutſchen wöhnen gewöhnlich zwei Seelen die
oppoſitionelle und die ſanfte regierungsfreundliche an letzterer
hatte der Reichskanzler ſeine innige Freunde Buhl a dech treg
aller ſeiner Verwahrungen durchblicken die nationalliberale
Partei wird wenn die Regierung ihre Forderungen herab
ſchraubt und einige militäriſch techniſche Bedenken der National

Der Verein der Brauereien von Hamburg und
Umgegend beſchloß dem Senate eine eingehend motivirte
Petition einzureichen die dahin geht daß im Bundesrathe
ein Veto eingelegt werde gegen die beabſichtigte Erhöhung
der Brauſteuer Es wurde ferner eine Kommiſſion ein
geſetzt mit dem Auftrage die Brauſteuer Erhöhung mit allen
geſetzlich zuläſſigen Mitteln zu bdekämpfen

Nach langem Zögern deſſen Länge gar nicht dem Rufe der
Nobleſſe in Geldſachen entſpricht den die Stadt Hamburg
ſonſt gern von ſich verbreitet ſieht hat die Cholera Kom
miſſion des hamburger Sengtes ſich endlich entſchloſſen in
der leidigen Sache der Honorirung der Cholera Hilfs
ärzte die zuerſt ſo hartnäckig zurückgewieſenen Anſprüche der
ſelben als berechtigt anzuerkennen Der Dekan der berliner
mediziniſchen Fakultät macht durch Anſchlag am ſchwarzen
Brette der dortigen Univerſität folgendes bekannt

Die Cholera Kommiſſſon des Senates in Hamburg ſpricht
in einem an den unterzeichneten Dekan gerichteten Schreiben
allen Studirenden der Medizin welche in ſchivrrer Zri hei
der Bekämpfung der Cholera Epidemie mitgeholfen haben ihren
Dank aus und giebt zugleich den Wunſch zu erkennen aller
denjenigen welche in der Vorausſetzung für ihre
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ſei nothwendig

Thätigkeit mit 20 Mark pro Tag honorirt zu werden in
den Hamburger Krankenhäuſern thätig geweſen ſind das
Honorar nachträglich zukommen zu laſſen

Die preußiſche Regierung hat allen CholeraAerzten welche
auf den Quarantäne und Kontrollſtationen thätig waren von
vornherein eine Renmneration von zwanzig Mark täglich und
den Heilgehilfen zehn Mark täglich bewilligt

Der Regierung enrdent zu Liegnitz Prinz Handjery er
klärt in einem Telegramm an ein breslauer Vlait die ſeinen
Rücktritt betreffenden Meldungen der Blätter für vollſtändig aus
der Luft gegriffen

Leipzig 1 Dez Oxig Ver Die Unabhängigen
geben trotz der erlebten Mißerfolge keineswegs das Terrain für
verloren Am nächſten Sonntag wird Jung Werner Berlin
im Pantheon über die gewerkſchaftliche Agitation ſprechen Den
Fraktionellen iſt die Sache keineswegs angenehm da ſie ſelbſt
mit den am Montag ſtattfindenden Stadtverordnetenwahlen hin
reichend beſchäftigt ſind

Nndolſtadt 1 Dez Orig Ber Der Landtag unſeresFürſtenthums iſt nach n und Annahme des neuen
Einkommenſteuer Geſetzes geſchloſſen worden Leider
werden nach letzterem auch künftig die niedrigſten Einkommen
1 Stufe bis 350 2 bis 400 3 bis 450 M und 4 bis

500 zur Staatsſtener herangezogen Aus den weitern auf
Grund von Jnitigtiv Anträgen erfolgten Beſchlüſſen des Land
tages heben wir noch den bervor den Bau der Schwarza
thalbahn möglichſt fördern zu helfen und die Angelegenheit zu
der ſeinigen zu machen

Berlin 1 Dez S M Kanonenboot Wolf Kommandant
Korvetten Kapitän Hellhoff beabſichtigt am 6 Dez von
Schanghai nach Hankow in See zu gehen
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Ausland
OeſterreichUngarn Wien 1 Dez Jm Abgeordneten

hauſe ſteht auf der Tagesordnung der Dispeſitions
fonds Der dentſchliberale Abg Prade erklärte namens
ſeiner Partei dieſelbe bewillige dem Staate das Budget
bewillige der Regierung aber nicht den Dispoſitionsfonds
weil ſie derſelben mißtraue Jm weitern Verlaufe der
Debatte ſprach der dalmatiniſche Abgeordnete Bianchini
gegen der Ruthene Romaneſuk für die Bewilligung des
Dispoſitionsfonds Der Abgeordnete von Plener hob
hervor die erſten Keime des Mißtrauens ſeien hervorgerufen
worden durch die Haltung des Statthalters von Böhmen in
der Ausgleichsfrage und durch die Haltung des Juſtizminiſters
Die Unterlaſſung einer Abwehr der ſtaatsrechtlichen Aſpirationen
ſowie die Haltung des Miniſterpräſidenten gegenüber dem Aus
falle des Fürſten Schwarzenberg gegen den Dualismus habe
auf die dentſche Linke einen peinlichen Eindruck gemacht zumal
da keine vorherige Verſtändigung darüber mit dem Miniſter
Grafen Kuenburg erfolgt ſei Seine Partei habe niemals ein
Parteiminiſterinm gefordert ſondern nur von einem Koalitions
miniſterinm und der Kooperation mehrerer Parteien als gleich
ſtehende Faktoren geſprochen Das negative Programm der
Zurückſtellung gewiſſer Parteifragen welches er Plener billige
verlauge die Zurückweiſung der Beſtrebungen der Jungtſchechen
und des konſervativen Großgrundbeſitzes Abänderungen des
Schulgeſetzes ſeien unmöglich die Regelung der Sprachenfrage

um für eine nützliche Thätigkeit Raum zu
Seine Partei trage kein Verſchulden an der ein

getretenen Wendung Ein etwaiger Wiederausbruch des Kon
flikts finde ſie in ungeſchwächter Widerſtandskraft Seine
Partei wolle durch Ablehnung des Dispoſitionsfonds an den
Tag legen daß ſie zu dem Miniſterpräſidenten kein Vertrauen
habe Beifall links Die Sitzung wurde hierauf geſchloſſen

Belgien Brüſſel 1 Dez Jn der heutigen Sitzung der
Kammer richtete bei Berathung des Budgets des Aus
wärtigen der Deputirte Hanſſen s an die Regierung die An
frage ob dieſelbe wegen der gegen die belgiſchen Arbeiter
im Departement Pas de EKalais begangenen Ge
waltthätigkeiten der franzöſiſchen Regierung ernſt
Vorſtellungen gemacht habe Der Miniſterpräſident
Beerngert erwiderte die Unterhandlungen hätten den
zwiſchen Frankreich und Belgien beſtehenden Beziehungen ent
ſprechend einen durchaus korrekten Verlauf genommen Die
in mehrern Orten Nordfrankreichs vorgekommen Ausſchrei
tungen ſeien unterdrückt worden und hätten keine weitere Aus
dehnung angenommen Richtig ſei daß man die deshalb Ver
urtheilten kurz nach ihrer Verurtheilung wieder begnadigt habe
Die belgiſchen Arbeiter welche Schaden gelitten hätten müßten
ſich mit der Klage auf Schadenerſatz an die franzöſiſchen
Gerichte wenden Jm weitern Verlaufe ſeiner Rede theilte
Beerngert mit daß mit dem Deutſchen Reiche Verhand
lungen wegen der Zulaſſung belgiſcher induſtrieller
Unternehmungen zur Theilnahme an deutſchen Sub
miſſionen eingeleitet ſeien

Brüſſel 1 Dez Jn der Münzkonferenz iſt der Bericht der mit der Prüfung der Rothſchild ſchen Vor chläge be

auftragten Kommiſſion nunmehr fertig geſtellt dies Vertheilung
deſſelben wird jedoch erſt morgen erfolgen Wie es heißt
u die Kommiſſion die Rothſchild ſchen Vorſchläge abge
ehn

Frankreich Paris 1 Dez Herr Briſſon ſetzte heute
vormittag ſeine Bemühungen zur Bildung des Kabinets fort
Mittags war derſelbe noch nicht ins Elyfée zurückgekehrtParis 1 Dez Die Zollkommiſſion hat das Handels
und Schiffahrts Uebereinkommen zwiſchen Frank
reich und Rumänien angenommen Die Kommiſſion der
Kammer genehmigte die Handelsübereinkommen mit Columbien
Uruguay Paraguay und der argentiniſchen Republik

Paris 1 Dez Die Panama Unterſuchung
Kommiſſion beſchloß mehrere ihrer Mitglieder an den
Gouverneur der Bank von Frankreich zu entſenden um den
ſelben zu erſuchen der Kommiſſion die Namen der Signatare der
26 Checks n geben Darauf begaben ſich drei Mit
glieder der Kommiſſion heute vormittag nach der Banque de
France dort wurde von denſelben feſtgeſtellt daß 3 Checks im
Betrage von 2,040,000 Fres welche von dem Hauſe Thierreée

liefert waren mit der Panama Angelegenheit nicht zuſammen
ängen Die Namen der Giranten der übrigen Checks konnten

nicht feſtgeſtellt werden
Der Juſtizminiſter Ricard theilke der Panama Kommiſſion

ſchriftlich mit daß er den Generalſtagts anwalt angewieſen
habe die von Thierrée gelieferten 26 Checks mit Beſchlag zu
belegen Der Generalprokureur habe den Empfang der Ordre
beſcheinigt Bisher ſteht noch nicht feſt ob die mit Beſchlag he
legten Checks der Kommiſſion mitgetheilt oder zu den Akten der
e Unterſuchung in der x ar heißer geangen würden Der Kommiſſion iſt ein Schreiben des Baron
v Rothſchild zugegangen in welem derſelbe mitiheilt daß

a er
Betrage von je 1 Million Franks habe einlöſen laſſen
Checks ſeien bei dem Bankhanſe Rothſchild in Fr

ſchaffen

That dei der Bank von Frankreich zwei Checks im S
ie häufig beiſammen ſeien

rt a M wenn es Intereſſe an etwas gewinnen ſolle das ältere Kind

von Schmilka und Herrskretſchen c ein großes

ſchild in Paris überſandte Das letztere habe alsdann den Betrag
in der Bank von Frankreich abheben laſſen

roßbritannien London 1 Dez Der oberſte Gerieb hat die Berufung des Anarchiſten Francois
gegen den Beſchluß des Polizeigerichtshoſes von BowStreet
welcher das Auslieferungsgefüch der franzöſiſchen Regierung
genehmigte abgelehnt Francois wird ſomit an Frank
reich ausgeliefert werden

Spauien Nach in Paris eingetroſſenen Meldungen aus
Madrid haben daſelbſt geſtern var dem Miniſterium des
Jnnern mehrfache Kundgebungen zu Gunſten des zurück
getretenen Bürgermeiſters ſtattgefunden

Nußland Petersburg 1 Dez Der im Finanzmini
ſterium ausgearbeitete Geſetzentwurf über die Einführung einer
Miethsſteuer theilt die Städte des Reiches je nach ihrer
Einwohnerzahl in fünf Kategorien Von der Geſammtzahl der
d beſteuernden Wohnungen welche auf 730,641 mit einem
Miethswerth von 176,165,718 Rubeln feſtgeſtellt iſt wird ein
Miethsſteuerertrag von 5,285,780 Rubeln erwartet Bei Woh
nungen deren Miethspreis 6000 Rubel jährlich überſteigt beträgt
die geplante Steuer 10 Prozent des Miethspreiſes

Serbien Belgrad 1 Dez Der Ende Dezember ab
laufende ſerbiſch engliſche Handelsvertrag ſoll wie
verlautet demnächſt bis Ende Juni n J verlängert werden

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Dresden I Dez Orig Ve richt Vorgeſtern nachmittag

iſt hier der preußiſche Geheime Regierungs und Schulrath a D
Johann Adalbert Karo in ſeinem 91 Lebensjahre ver
ſchieden Am 16 April 1802 zu Breslau geboren hatte der Ver
ſtorbene zuletzt in Merſeburg amtirt bis er 1862 als Geh Re

ierungsrath in den Ruheſtaund getreten war Seit etwa 20Je lebte er in unſerer Stadt Jn politiſcher wie kirchllcher
eziehung gehörte Karo bis zpreht der liberalen Richtung an

Für Litteratur und Kunſt hegte er ſtets das lebhafteſte Jntereſſe
von ſeinen eigenen Gedichten veröffentlichte er verſchiedene unter
dem Pſeudonym Adalbert oder Adalbert von der Saale
Sein einziger Fr Lic Dr Karo wirkt ſeit längerer Zeit als
Archidiakonus in Chemnitz

Provinzial Nachrichten
Schildan 1 Dez Orig Mitth Am Sonnabend trat hier

der Ausſchuß für den Bau der Bahnlinie Wurzen Schil
dau Torgau zuſammen Der Ausſchuß wurde zunächſt durch
Zuwahl ergänzt und ſodann die gegenwärtige Lage des Projektes
erörtert Man verkannte nicht daß der Verwirklichung des
Planes der Umſtand hinderlich iſt daß die Bahn in zwei
Bundesſtaaten zu liegen kommt allein die bezüglichen Schwierig
keiten werden nicht für unüberwindlich erachtet Es wurde be

ſchloſſen bei den beiderſeitigen Regierungen und Kammern das
für den Anſchluß Wurzens und des ganzen induſtriereichen
Muldenthales nach Norden und Nordoſten wie für die Er
ſchließnng des füdweſtlichen Theiles des Torgauer Kreiſes gleich

e Bahnprojekt thatkräftig zu befürworten und geltend zu
machen

Meiningen 1 Dez Orig Mitth Der Herzog wird am
3 d von Schloß Altenſtein nach Cannes im ſüdlichen Frank
reich abreiſen Der Herzog iſt wie bekannt ſeit längerer Zeit
leidend und der Reſidenz deshalb ſchon ſeit März d J fern
geblieben Seine Gemahlin Freifrau von Heldburg die ſich
ſelbſt noch im Zuſtande der Rekonvalescenz befindet begleitet den
Herzog nach dem Süden Gutem Vernehmen nach wird der
Erbprinz Bernhard mit Gemahlin und Tochter während des
Winters in Meiningen längern Aufenthalt nehmen Am
Dienstag waren die Mitglieder des neuen Landtages mit
Ausnahme des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten WehderSonne
berg der Einladung des Herzogs nach Schloß Altenſtein zur
Vorſtellung und Tafel gefolgt

Beruburg 1 Dez Orig Mitth Nächſten Sonnabend wird
die hier eingerichtete Kunſt und Gewerbe Ausſtellung
eröffnet Die Ausſtellung wird bis 12 d dauern Sie wird
den Beweis dafür erbringen daß die heutige Leichtigkeit der
Verbindung den Gewerbetreibenden in der Provinz die Konkur
renzfähiakeit mit den Geſchäkten der Großſtadt ermöglicht
Tauſende von Gegenſtänden werden ſich in der Ausſtellung dar
bieten darunter alle Arten Möbel und Stoffe Tep
piche Pelzwaaren Wirthſchafts und Geſchäfts ſowie
Gebrauchsgegenſtände Kurzwagren und Spielwaaren Bijonte
rien Glas Leder Bleche Gold und Silberwaaren ferner Bildhauer und Malerarbeiten Maſchinen Werk
zeuge Luxnswagen und Geſchirre Schlitten altdeutſche Fenſter
verglaſungen und Oefen und anderes BVeſondere Aufmerkſamkeit
verdienen die Darbietungen zu denen ſich die verſchiedenſten
Gewerbe einträchtig die Hand reichten die geſchmackvollen
ſam treinrfchthurzen und ein Gartenpavillon mit innerer Aus

attung
Dresden I Dez Am Montag mittag erfolgte der Einſturz

einer großen Wand in den Poſtelwitzer Sandſtein
brüchen bei Schan dau und zwar dürfte dies der größte Fels
ſturz ſein der jemals in der ſächſiſchen Schweiz vorgekommen iſtDer Sandſtaub erfüllte das ganze Gebietund die mit den mächtigen
faſt häuſergroßen Steinen zu Thal ſtürzenden Sandmaſſen be
ſchrieben einen ſo weiten Vogen daß ſie zum Theil bis über die
Elbe hinwegflogen Die Erwartung daß Felsſtücke in die Elbe
ſtürzen würden iſt nicht eingetroffen da die rollenden Blöcke an
den am Fuße des Bruches aufgeführten Fangmauern und Gräben
Widerſtand fanden Der unten vorbeiführende Bruchweg iſt auf
eine Strecke von 200 mm vernichtet während der Elbdamm erhalten
geblieben iſt Durch den Einſturz der durch den Froſt verurſachtwurde iſt für die Schiffahrt die Steinbrucharbetter Bewohner

n tſch rn beſeitigt Schon ſeit einiger Zeit waren Tag und Nacht in der
Nähe der Wand Beobachtungspoſten ausgeſtellt dennoch aber
erfolgte der Sturz noch ſo plötzlich daß alles Handwerkszeug
Karren Hölzer c von den Steinmaſſen verſchüttet wurde Der
erſte Abbruch dieſer Felſenmaſſe erfolgte im Jahre 1857 eine
zweite größere Fällung 1882

Leipzig 1 Dez Orig Mitth
ſtürzte ſich geſtern nacht eine 35jährige Schneidersfrau aus
Der im vierten Stock befindlichen Wohnung in den Hof herab

ſie Unglückliche fand ſofort den geſuchten Tod Bei Verwandten
erſchoß ſich heute mittag ein 35jähriger Daufmann früher
Fabrikant aus Gera Jm vergangenen Monat ſind im Stadtdezirt 15 Selbſtmorde und zwar von 12 männlichen und
3 weiblichen Perſonen vorgekommen

Vermiſchtes
Jnnere Sammlung Bei hem jüngſten Rektoratswechſel an

der Univerſität München gab der neue Rector magniücus Dr
von Baeyer in ſeiner Antrittsrede eine Darlegung der Ver
dienſte Liebigs um den Unterricht in den Naturwiſſenſchaften
Jm Zuſammenhange hiermit erklärte er für einen Ha tfehler
unſerer männlichen Jugend den Mangel an Jntereſſe für ein
beſtimmtes Fach ſuchte die Wurzel dieſes Fehlers indeſſen nichtwie gewöhnlich gelten n einer ſchädlichen Einwirkung der

chule ſondern in dem Umſtand daß die Menſchen viel zu
Das junge Gehirn müſſe Ruhe haben

n Zahlung gegeben worden welches ſie an das Bankhaus Roth müſſe möglichſt viel allein ſein Die innere Sammlung nach

Jn der Katharinenſtraße

Helmholtz die nothwendige Bedingung wiſſenſchaftlicher Produk
tion ſei für das Studiren ebenſo nothwendig wie für das
Produziren Auch die Aufgabe des Studirenden erfordere den
ganzen Mann Angeſtrengte Arbeit ſei nothwendig aber ſie
genüge nicht Es müſſen nach der Erholung von derſelbe
Stunden der Ruhe und der Einſamkeit folgen in denen die auf

T Eindrücke Zeit haben ſich zu ordnen Dann trete
ie Erſcheinung ein welche man dem Fallen eines Schleiers zu

vergleichen pflegt und es ſtellen ſich ganz von ſelbſt neue
Gedanken ein die zu erneuter Arbeit Anlaß geben

Blücherfeier Man ſchreibt uns ans Breslau Jm nahen
Krieblowitz wo bekanntlich Fürſt Blücher der Held der Frei
heitskriege ſeine letzte Ruheſtätle in dem ihm von der Nation
und in Gegenwart des Königs Friedrich Wilhelm IV und des
Prinzen Ha Wilhelm nachmaligen Kaiſers Friedrich er
richteten Mauſoleum gefunden hat wird für den 6 Dezember
auf welchen der 150 jährige Geburtstag des Marſchali
Vorwärts fällt eine große militäriſche Feier vorbereitet Gleich
zeitig werden in den verſchiedenen Städten der Provinz deren
Söhne der verblichene Feldherr im heißen Ringen an der Katz
bach bei Leipzig Ligny und BHellealliance geführt hat allerlei
Feſtlichkeiten zur Belebung des Andenken an den Vater Blücher
veranſtaltet Krieblowitz welches Majorat iſt befindet ſich jetzt
im Beſitze eines Urenkels des Feldmarſchalls deſſen Kinder die
katholiſche Religion ihrer Mutter angenommen haben

Theaterelend Jn Berlin unternahm wie ſchon berichtet
vor ein paar Tagen eine Schauſpielerin einen Selbſtmordverſuch
ſie war für das Neue Theater verpflichtet wurde aber r
7 ſie auftrat entlaſſen Dieſer Umſtand machte zunächſt au
die Praktiken die in den Vertragsverhältniſſen von der Direktion
des Neuen Theaters m wurden aufmerkſam Da
traten ganz ungeheuerliche Mißſtände auf ein Spiel mit Menſchen
ſchickfalen das erſchreckt Die Fkf Ztg berichtet darüber Zehn
Tage vor dem 1 September mußten alle verpflichteten Mit
glieder in Berlin eintreffen Wenn das Theater nicht ausgebaut
wäre ſo ſtand es in den Verträgen ſo müßten dennoch die
Engagirten in Berlin bleiben ohne Gage verſteht ſ Am
19 November erſt wurde das Theater eröffnet Man hoffte mit
dem japaniſchen Märchen einen Treffer zu machen Auf ein
Stück hin alſo baute man Man re für Aufzüge koſtümirter
Damen dies Reizmittel ſollte der Retter ſein Die Soliſten
ſollten ſich ihre Koſtüme ſelber ſchaffen den Choriſtinnen ſollten
ſie geliefert werden Die japaniſchen Prachtkoſtüme ſind theuer
aber ein findiger Kopf weiß Rath Man erhöhte die Choriſtinnen
zu Soliſten indem man jede ein paar Worte in einer eingelegten

et ſprechen ließ Und dieſe armſeligen Proletarier
mußten ihre Koſtüme ſich ſelber beſchaffen Die Spekulation
mißglückte aber und man hat den entbehrlich Gewordenen ge
kündigt Von außen ein prunkvoller Bau und inwendig ſieht es
morſch und hohl aus Wo bleibt das Bühnenkartell das angeb
lich auch die moraliſche Stellung der Schauſpieler heben will
wenn ſolche direktionale Rechts Uebermacht beſtehen darf

Angeſchoſſen Jn Poſen wurden am Mittwoch abend im
Garten eines Reſtaurants zwei Gefreite des niederſchleſiſchen
TrainVataillons vom Beſitzer des Reſtaurants Szermer durch
Schrotſchüſſe aus einer Doppelflinte lebensgefährlich verletzt
Szermer welcher verhaftet iſt will auf vermeintliche Diebe ge
geſchoſſen haben

Wagenunfall Jn dem Dorfe Malachin bei Czersk Kreis
Konitz wurde dem Wieſenaufſeher Galikomski die Ankunft ſeines
Schwiegervaters eines Beſitzers K aus Linsk aviſirt Dieſelben
trafen ſich am Sonntag in einem Gaſtlokale in Czerks und führen
gegen Abend nach Malachin Kurz vor dem Hanſe ſtürzte Pferd
und Wagen in einen engen ca 4 Fuß tiefen Graben und begrub
die Jnſaſſen unter ſich Der Schwiegervater blieb infolge eines
Wirbelknochenbruchs auf der Stelle todt während der Schwieger
ſohn mit mehrern Quetſchungen und Verletzungen davonkam

Eine Sturmfluth durchbrach den neuen Weſerdeich bei den
Hafenbauten in Bremerhaven Die Arbeiten ſind geſtört

Ein furchtbares Unwetter herrſcht an der ſizilianiſchen
Küſte Vier Fiſcherbarken ſind mit Mann und Maus unter
gegangen Man fürchtet daß noch mehrere andere Schiffe
die vor einigen Tagen ausgefahren und bis jetzt noch nicht wie
der eingelaufen ſind verloren ſeien Die genueſiſche Brigantine

San Giuſeppe iſt infolge des Seeſturmes am 30 Nov mit
zerbrochenen Maſten und ſtark beſchädigten Seitenplanken in den
Hafen von Syrakus eingefahren

Ein Oberſtaatsanwalt ermordet Jn Mailand erregt
die Ermordung des Oberſtaatsanwalts Ballerini großes Aufſehen
Vor einem Jahre etwa wurde Ballerini während einer Gerichts
ſitzung vom Schlage getroffen der eine Lähmung der linken Körper
ehe herbeiführte Den traurigen Zuſtand des Kranken der in

folge des Schlaganfalles auch geiſtig etwas geſchwächt war be
nutzte ſeine zahlreiche Dienerſchaft um ihn in der ausgiebigſten
Weiſe zu beſtehlen und zu betrügen ſo daß Ballerini ſich ſchließ
lich genöthigt ſah ſich freiwillig in die Privatheilanſtalt des
Hr Dufour aufnehmen zit laſſen Hier wurde er am Abend des
25 November von dem ihm zur perſönlichen Dienſtleiſtung bei
gegebenen Krankenwärter Tombini den er ſogar in ſeinem vor
einiger Zeit aufgeſetzten Teſtament reichlich bedacht haben ſoll
in der grauſamſten Weiſe erdroſſelt Tombini dürfte es auf die
Beraubung ſeines Opfers abgeſen haben bei dem er große Baar
mittel vermuthete

Ermittelte Fälſcher Jn Edin burg wurde eine Fabri
von ſeltenen Man uſkripten ſowie Antogrammen entdeckt

Böſe Zungen Die Newyorker Staatszeitung ſchreibt Am
letzten Sonnabend erſchien in Jerſey City in der Straße in
welcher Jennie Backer bei ihrer Mutter wohnt jener Freund
aller Kinder ein Leiermann Die Kinder tanzten und Jennie
wählte mit einem zwölfjährigen Knaben den Hausſflur zum Tanz
loden weil das Trottoir uneben und von Kindern überfüllt war
Der Lärm ſtörte eine Bewohnerin des Hanuſes welche mm
die beiden ſchier unermüdlichen Tänzer verjagte Aber damit
begnügte ſich die alte Frau nicht Sie erzählte in der Nachbar
ſchaft Jennie habe ſich in dem Hausflur höchſt unanſtändig be
tragen ein Wort gab das andere die Schilderung wurde bei
jeder Wiederholung greller und als das Kind am Montag abend
von der Arbeit nach Hauſe kam ſie arbeitet in einer Bleiſtift
fabrik und verdient 2 Dollars per Woche wandten ſich alle
frühern Spielgenoſſen von ihr ab Die Erzählungen der imSchlafe Geſlörken cHatten Früchte getragen die Mütter hatten

en Umgang mit Jennie verboten weil dieſe i Lady ſei
Was that nun Jennie Sie ſchimpfte nicht ſie weinte nicht ſie
lief nicht zu ihre Mutter ſondern ging ſchnurſtracks nach der
Apotheke und kaufte Pariſer Grün um Schwaben zu vertreiben
Dann ſchritt ſie hocherhobenen Hauptes durch die Reihen der

und verächtlich lächelnden Kinder in der rechten Handie Düte mit dem Gift mit der linken eine Fingerſpitze voll nach
der andern zum Munde führend Als ſie zu Hauſe anlangte
kounke ſie gerade noch der Mutter ſtöhnend in die Arme fallen
und nur der prompten Ueberführung näch dem Hoſpital iſt es zu
danken daß Jennie am Leben erhalten wurde Das Kind das
edel genng dachte um die Verachtung ſeiner Spielgenoſſen ſo tief
zu empfinden daß es im zarten Alter ſchon den Verluſt des
guten Rufes als etwas Furchtbares nicht zu Ueberwindendes
betrachtete iſt mit kngpper Noth am Leben erhalten geblieben
Die Läſterzunge aber deren Verdienſt es nicht iſt daß ihr Opfex
dem Tode entriſſen wurde vergießt jetzt Thränenſluthen

Tempeleinſturz Die chineſiſche Stadt Tſchan gtfProvinz Jutien Würde am 22 n durch 19 An hurle
deder Flüſſe infolge anhaltender ngüſſe unter Waſſer geſetzJn e empel der Stadtgottheit alten ſic oldaten e

nachts gab das Fundament nach und es wurden beim n urzdes Tempels 80 Soldaten erfchlagen



Schiffszuſammenſtoß Wie das Reuterſche Bureau aus
t ma heute weiter meldet erfolgte der geſtern bereits be
richtete Zuſammenſtoß und Untergang des Sie
ſchiffes Chishima bei Jyo Von der Beſatzung des Schiffes
haben 74 Perſonen den Tod in den Wellen gefunden

Für Jäger Die japaniſche Regierung hat neue Jagdgev eder nach ihnen iſt es zwiſchen dem 15 März und
14 Oktober nicht erlaubt Fröſche zu ſchießen

Die Cholerg Mit Rückſicht auf das Erlöſchen der Cholera
in Deutſchland iſt in Oeſterreich die fünftägige ärztliche Be
obachtung der aus Deutſchland kommenden Reiſenden aufgehoben
und der Verkehr direkter Wagen auf allen von Deutſchland nach
Böhmen Schleſien und Galizien führenden Eiſenbahnrouten
wieder geſtattet worden Jn Antwerpen hat die Sanitäts
kommiſſion beſchloſſen daß alle Schiffe welche die Schelde hinauffahren ohne in Beſitze von Geſundheitsatteſten zu ſein einer
zwölftägigen Quarantäne unterliegen ſollen Seit dem 24 No
vember iſt in Belgrad kein weiterer Cholerafall vorgekommen
Von den 6 Arbeitern am Eiſernen Thor welche erkrankt waren
n t nen geſtern iſt ein neuer Fall unter den Arbeitern
eſtgeſtelltf Perſonalnachricht Jn Breslau ſtarb der frühere Direktor

der dortigen Reichsbank Hauptſtelle Geheimer Regierungsrath
Martins

rT v

Letzte Telegramme
Poſe 2 Dez Der W ergutebeher Eduard von

Chlapowski welcher noch geſtern an einer Sitzung der Land
wirthſchaftlichen Genoſſenſchaft als Mitglied des Auſſichtsrathes
hierſelbſt theilnahm hat ſich auf ſeinem Rittergute Kurzagoöra
das Leben genommen Auch ſein Vater endete durch
Selbſtmord

Brüſſel 1 Dez Der Bericht der zur Prüfung der
Rothſchild ſchen Vorſchläge von der Münzkonferenz
eingeſetzten Kommiſſion iſt von einem ruſſiſchen Delegirten
redigirt er enthält wie verlautet keine formellen Beſchlüſſe
ſondern r ſich auf die Wiedergabe der Anſichten der
einzelnen Mitglieder welche in ihrer Geſammtheit die Roth
ſchildſchen Vorſchläge verwarfen

Lüttich 2 Dez Die ſtreikenden Arbeiter der
Kohlengruben von Horloz waren während des ganzen
Tages in ſehr erregter Stimmung umherzogen gegen abend
unterſagte die Gemeindebehörde die Zuſammenrottungen Der
Feldhüter welcher das bezügliche Verbot anſchlug wurde von
einem aus einer Gruppe von etwa hundert Streikenden ge
worfenen Steine am Kopfe getroffen ein Polizetkommiſſar
forderte die Streikenden auf ſich zurückzuziehen dieſelben ant
worteten jedoch mit Revolverſchüſſen worauf die den
Kommiſſar begleitenden Gendarmen Feuer gaben Ein Berg
arbeiter ewurde getödtet drei Perſonen darunter
eine Frau wurden ver wundet die Streikenden zerſtreuten
ſich ſodann Sämmtliche Wirthſchaften ſind geſchloſſen
weitere Ruheſtörungen fanden nicht ſtatt Für morgen wird
ein allgemeiner Streik befürchtet

Baſel 1 Dez Das Bezirksgericht in Arlesheim hat dem
Straßen Jnſpektor Maßmann anläßlich ſeiner Verunglückung
bei der Eiſenbahnkataſtrophe zu Mönchenſte in 92,090 Fres

m

Entſchädigung zugeſprochen

Meteorologiſche Station zu Halle
Dez 9 U ab 2 Dez 7 U mrg

Barometer Millimeter 751,0 745,0Thermomeler Celſins e 2,2 3,23Reh Fenchtigteit 70 89Winde SW 2 SW 2
handels und Verkehrs Nachrichten

Geitreidehandel an der Berliner Börse Getreidelager
stand am 1 Dez Weizen 11,944 t vermindert um 1760 t Roggen
8477 t vermindert um 156 t Hafer 1846 t vermindert um 2428 t

Nach Mittheilung des Aufsichtsrathes der Chemischen Vabrik
Schering übersteigt in den ersten zehn Monaten d J der Gesammt
verkauf den vorjährigen für diese Zeit um 1,274,222 AI wozu nament
ch der Absatz in Desinfektionsstoffen und Medikamenten beitrug
Nach Abzug der Ausgaben für Löhne r und Chemikergehälter
bleibt ein Gewinn von 1,491,156 M 478,276 M Nach Abrechnung
der TFabrik und Handlungsunkosten ergeben sich 1,051,167 M Gewinn
G Vorj 542,543 M Die Zahlen beruhen auf vorläufigen Ermittelungen
Auch im November zei der Absatz gegen den gleichen Monat 1891 ge
stiegen

Die Verwaltung ges Böhmischen Brauhauses schätzt unter
Berücksichtigung der geplanten Brausteuer Erhöhung die PDiyvi
dende auf höchstens 10 Proz 1891 12 Proz

Der Betriebsüberschuss der Gelsenkirchener Ber
Gescllschaft für den Oktober beträgt 491,900 im
492,400 M

Konstantinopel K Pez Die Agence de Constantinoples er
führt von massgebender Seite dass die über die Türkische Tabak
regie Gesellschaft umlaufenden ungünstigen Gerüchte ausnahmslos
all und jeder Begründuvg entbehren Es sei unrichtig dass eineEmission von Aktien oder Senuldversehreibungen be
absichtigt sei da die Nothwendigkeit hierzu gänzlich fehle Die vor
Kurzem verötffentlichte Irade der auf eine Emission der Tabakregie
Bezug mähme bilde lediglich die Sanktion äes Beschlusses der
Aktionärversammlung vom November 1889 Die Geschäſte der Gesell
schaft nähmen einen regelmässigen und günstigen PFortgang

Eisenbahn Einnahmen Wien 1 Dez Die Roh Einnahmen der Orientbahnen betrugen in der 45 Woche vom 4 bis
10 Nov 311,268 75 Fres Zunahme gegen das Vorjahr 17,008 27 Fres
Seit Beginn des Beiriebsjahres vom Jan
KRoh Einnahmen 11,091,598 24 Pres
521,915 55 Fres

Buenos Ayres 30 Nov Telegr Gold agio 176,00
Rio de Janeiro 20 Nov ILelegr Wechsel auf London 13,

werks
eptember

Zunahme gegen das Vorjahr

Vexloos ungen

Hamburg I Dez Serienziehung der Köln MAindener
008s0 74 160 189 384 416 564 635 677 708 719 726 800 909 855 978

1201 1326 1370 1379 1407 1441 1446 1546 1594 1661 1858 20 2066 2121
2186 2208 2410 2502 2716 2727 2722 2738 2768 2825 2986 3125 3191 3316
83894 3912 3957

Aeiningen 1 Dez Serienziehung der 4proz Meininger
Prämien vfandbriete 70 135 185 155 227 287 307 823 560 618 842 850
933 942 991 1011 1056 1060 1155 1208 1219 1330 1390 1424 1427 1483
1640 1669 1731 2092 2094 2118 2130 2225 2233 2315 2363 2516 2625 2682
2823 2877 3251 3294 3362 8351 3368 84094 3629 3654 8751 3779 3806 3028
3942 3960 39760

Kassel 1 Dez Serienziebhung der Kurhessischen40 Thaler Loose 88 90 147 180 183 271 290 299 357 419 442 468 464
862 559 634 670 741 745 774 836 848 1022 1057 1085 1101 1157 1256 1262
1236 1286 1349 1435 1463 1712 1735 1769 1791 1807 1813 1835 1845 1908
1953 2052 2074 2135 2153 2283 2320 2335 2362 2405 2486 2640 2761 2786
2364 2916 20925 2930 2955 29090 3000 3027 3068 3086 3087 3160 3224 3313
3361 3405 3405 3466 3590 3696 3701 3795 3809 3824 3641 3877 3958 4073
5oes 4113 4125 4184 4218 4266 4287 4307 4340 4857 4404 4406 4459 4546
5549 4585 4596 4610 46209 4644 4666 4670 4707 4710 4798 4829 4881 49509
1929 5036 5056 5103 5176 5188 5275 5444 5514 5551 5558 5600 5604 5614
5704 5809 5844 6848 5928 6030 6037 8053 6140 6254 6264 6310 6454 6467
6509 6535 6590 6018 6619 6620 6646 6606 6668 6982 6688

z o e r e e ehe3 4 1217 1228 1419 14581805 1922 1941 2292 2651 2784 3051 3067 3089 3148 3386 3709 3726 3784
2772 150000 F gut 48 Wer 126 20000 VI Nr 49 Ser 988649900 E D 51 er en je 8000 i Fr 05 er 16 Nr 88 er I

m

bis 10 Nov betrugen die

Wasserstünde bedeutet über unter Null

b r p m uWeiesentels Oberpegel 12,22 f2,20h 2do Unterpegel 209,48 0,60 12 2Halle UVnterhaupt I Dez F1,60 2, Dez I1,60 7
Trotha do s 1,18 7 20 2Alsleben Oberpegel 30 Nov 0,23 1 Dez 2,221 21

do Unterpegel 0,82 7 0,80 2 sKalbe Oberpegel r26 2 24 2 2do Unterpegel 0,26 0,22 aMoldaun Tser Bger BElIhe
7 7Nov Fall Wuehs Dez Fall Wuechs

Budweis 30 0,60 2 orgau l 0,04 3 cPrag 2 0,59 4 PWitienberg 0,52 eJungbunzlau 0,80 5 PRosslau 0,02 6 2Laun J 95 7 0,47 1 Barb 7 26 10Pardubitz 2 0,85 3 PAMagdeburg 0,60 4 2
Brandeis 2 PTangermünde r 0,82 6 hAMAelnik 2 20,88 3 P Wiitenberge 0,53 4Leitmeritz 0,70 Dömitz Peg 1 9,00 3 sAussig 2 20,69 1 PLauenburg 0,16 8 2Dresden 1 1,74 aAm 1 Dez
münde eiskrei
ziemlich eiskrei

Rosslau eisfrei Barby eisfrei Magdeburg eisfrein isfrei TangerWittenberge freies Wasser ömitz eisfrei Dresden

Beobachtet nach amt Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung

r e
Getreide

Nordhausen I Dez Preise einsehl Maklergebühr Weizen
14,00 14,60 Roggen 13,50 13,60 M Gerste 14,00 16,00 M Hafer
13,09 13,80 M per 100 kg

Hamburg 1 Dez Weizen loco ruhig bolsteinischer loco
neuer 152 176 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 136

140 russ loco ruhig Transito 1I12 114 Hafer ruhig Gerste ruhig
Stettin 1 Dez Weizen loco matt 140 147 per Dez 147,00per April Mai 152,50 Roggen loco unverändert 120 125 per Dez 127,00

Breslau I Dez Roggen per Dez 132,00 per April Mai 182,00
Aai Junie Weizen pr Frühjahr 7 Br per Malr

Juni 7,65 t e rüh 6,69 Br perMai Juni C,61 Gd 6,64 Br Hafer per Frühjahr 5 8,95 Br
Pest 1 Dez Weizen loco fest per Frühjahr 7,40 7,51Br per Herbst 7,63 Gd 7,65 Br Hafer per Frühjahr 5,51 Gà 5,59

Antwerpen 1 Dez Weizen schwach Roggen rubig
weichend Gerste unbelebt

brauchsabgaben

Amsterdam 30 Nov Weizen per März 172 Roggen pr Aurs l
125 per Mai 123New Vorie 1 Dez Telegr Anfangsbericht Welzen per Na

827 J Spiritus
Posen 1 Dez Spiritus loco ohne Fars 5S0er 48,60 do Ioco

ohne Fass 70er 29 10
Stettin 1 z Spiritus loco mnverändert mit 70 A Konzumsteuer 30,20 per Dez h per April Mui 31,50

Hamburg 1 Pez iritus loco ruhig per Dez 22 Br perDez Jan 22 Br per Jan Febr 22 Br per April Mai 222 BrBresſau i Dez Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Per
er Dez 48,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben per

Dez 29,20 do do per April Mai 29,20 do da per Mai Funi 39
Paxris 1 Dez Spiritus behauptet per Dez 47,00 per Jen 47,00

per Jan April 47,00 per Mai Aug 47,00

Viehmärktoe

Berliner Viehmarkt Berlin 1 Dez Am kleinenstanden zum Verkauf 460 Rinder 2897 Schweine darunter 1704 Ba

per April Mai 132,00 Pomm Hafer loco 134 137
h

Die Nach sa40 achloss flau in deutschen Bahnen Schift
fahrtsaktien Bentten und Montanwerthen Die Contrewine hatte
Abgaben fortgesetzt Das Gerücht vom Rücktritt Hansemann s
aus der Diskonto Gesellschaft ist erfunden Pondsmarkt fest
Noten behauptet Am Kassamarkt waren höher A4proz
Reichsanleihe 4proz Konsols Prince Henrybahn Engl Woll
waaren PFlöther Maschinen Brauerei Hilsebein Vonrobert
Gummi Brauerei Pfettferberg Gr Pferdebahn Stettiner Chamotte
Bismarckhütte Brüxer Koblen Konsol Redenhütte Courl
Duxer Kohblen Hagener Gussstabl Pluto St Pr Niedriger
notirten 3proz Reichsanleihe 3proz Konsols Berl Handelsges
Darmstädter Bank Deutsche Bank Deutsche Etffekten Bank
Diskonto Gesellschaft Dresdner Bank Maklerbank Nationalbank
für Deutschland Realkreditbank Lübeck Büchener Eisenbahn
Mainzer Marienburger Niederwaldbahn Ostpreussen Saalbahn
Anilinfabrik Adler Cementfabrik Allgem Elektrizitäts Gesell
schaft Bauverein Weissenscee Charlottenburger Bauvyerein
Wilmersdorfer Terrain Gesellschaft Berl Elektr Werke Linden

Packetfahrt
fürstendamm Gesellschaſt

triebe sehr schleppend und flau eKälber am Markte I 57 62 ausgesuchte Waare darüber II 59 66

Ber liner Bör Se vom 1 Dezember
Bauverein Bockbrauerei Eckert Maschinen Hamburg Amerik

Hansa Dampfschiffahrt Höcheter Farben Kur
Landré Weissbier

konier 901 Kälber und 1674 Hammel Von Rindern wurden ätwa
50 Stück geringer Qualität zu Montagspreisen umgesetzt Bei ruhigem
Geschäft wurden inländische Schweine zu unveränderten Preisen Aus
verkauft Man erzielte für II und III Qualität I fehlte 50 Meinzelne ausgesuchte Posten darüber für 100 Pfd mit 20 Proz Thra
Fest war der Handel bei Bakoniern die zwar nicht geräumt wurden
aber auf 50 M für 100 Pfd mit 50 Pfd Tara das Stück stiegen Der
Kälberbhandel gestaltete sich bei dem verhältnissmässig starken 2

Es waren sehr viele gute sehwere

III 40 49 Pf das Pfund Vleischgewicht Hamwmel n nUeberstände vom Montag blieben ohne Nachfrage Es ist mit
licher Sicherheit anzunehmen dass das Verbot der Schweine r
nach Orten ohne öffentliche Scblachthäuser am Sonnabend an gehober
wird

Norddeutsche
Brauerei Norddeutscher Lloyd Wilhelmj Weinbau Arenberger
Bergbau Bochumer Gussstahl Gelsenkirchen Laurahütte Ober
schlesische Eisen Industrie Rheinische Stahlwerke Rhein Nassau
Deutsche Staatsanleihen waren theilweise schwächer vereinzelt
auch etwas besser Ebenso fremde Werthe
28/8 Proz

Produktenmarkt Unter lustloser Haltung schloss der
Verkehr In Weizen sowobl als in Roggen beobachteten die
Verkäufer Zarückhaltung Weizen schloss nach anfänglicher
Festigkeit etwas abgeschwächt dagegen Roggen um ca M
höher was wohl mit heutiger Prämienerklärung zusammenbhängt
Hafer wenig verändert für Termine dagegen für den laufenden
Monat unter dem Druck von Kündigungen um 1 M nieäriger

Privatdiskont

Spiritus still etwas schwächer

ne

Danz Oelmühlest Pr o 1103,003e s ken mee 74 90,40b2Kursnotirun en ERienhahn Stamm Aktien Mosco Kursk 4 jPessauer Gas 10 1163,756C Mosco Rjüsan 4 932,00b2 Düsseldorfer Waggon 14 127 506

v n ehe el elBrgünzungs Kursliste zu den Busechtiehrader B 10 Rjaschk Morczausk 5 100,80b20 Vrister Rossmann v 067 00b20
telephonisch übermittelten No in ein ion P ding al 5 389,0062 Gummi Rab Honzoberi 362,500
tirungen im gestr Abendblatt a al Je 10b3 Russ Südwestbahn 4 892,7062 do Voigt Winde 8 125,006s s e Westb e 3 78,60b20 u Volpi Schlüter 5 o 200020 ars W Wi 3Deuntsche Fonds u Staatspap Krefeld Verdinger 0 59,10b2 ars Wiener er s 73

7 T los ob Putin Lübeck 78 42 50B do Ter 4 97606 Kaiserhof kony sBad Staats Bio anl 4 Eranktart Güterb 415 689,50b2 jyIadika was Oblig 4 Reyling Th ieeng 6 110,000
e goſ r n Zarskoe Selo 5 l 88,800 Eurtüratendamm Ges 16848 baurhess Sch 8 Maniſſoba 7557TT ſo 98 750 a Veloce Ital D 5 74,00b20e e Ponteehg Ltregegs ten ren tet vie ſie ee l o do II 1933 6 110,506 zerei Wrede 74,75BBraunschw 20 Thlr L 103,40b26 ritr hie on Magdeburger Baubante 2 16in Alind Pr Anth 3 Ziehun o rz 1937 4,50b2 rh r r zit e Breslau Warschan 1820 49,2562 OQreg Railiw u N 19251 5 91 40b26 n Tzeenhan 2 b 30,256

n So Fr I oore 3 188 o Dortinund Gronau F a 118,60b2 St Louis u S Fr 1931 6 106 70b Eiswerke 62,750
Tamb r Marienb MIaw do do 1981 5 92,1062 OppelnerPortl Cemnt 5 85 00bz20Lübecker 3 129,60b2 AMllawkaw 5 1107,006 Pferdebahn GesMeininger 7 fl Loose 28,50B 733 r Südbahn z 107,00b2 e rn Braunsehweiger a 103,503
Oldenb 40 Thlr Loose 3 128 50B a ahn 13 2 90,00b26 este e minas 5 2 Breslauer 7 x 125 00 5Weimar Gera 32 80 2062 ortug Eisenb O 1888 44 250 Fteltiner r 2Ausländische Fonds x hvet e al 135 4 b 153 Suehs Stiekmaseh 4 100 ob

Schweiz Centralb sFinmündisehe Loose 58,8003 Ausland Visenb Stamm u do 1888 4 108,500 J ewene Glas Industr 11 160,50b 20
innlän i g 103 506 Strals Spielkart St P 62 101,500Freiburger c x T Stamm Prior, Aktien 40 Vorgenein 103 r Heutsch Petr St P 9 14,800
Italien Natb Pfd sttr i Ver Köln Rottw Pulv 10 158 908Kopeniaasg Stadt Anl i albreehtebahn Far h 72 c el ment 21 56,00b0Mailündert0Lire Loose 19,25b2 IRaab Oedenb e 21,10b26 i wi re r Zuekerfabr Fraustadt O 696,000Oesterr Papier Rente 4 z Reichenb Pardubiiz 31721 61,250 Wilhelm Luxemburg 3 j
do Ored 100 58 Ungar Galiz garx 5 84,4062do 1860 er Loose 5 II7 40b2B IFtaſ Mleridiongux 71 127 1002
do 1864 er Loose Ziehung o Alittelmeerb stt Bank AktienBRus Poln Schatar Ob 95,2562 o Mittelmeerb stfr 5 103,20b2 n nRuss Poln Ob ergwerks a Rütten Gesdo Präm Anl 1864 5 151,10616866 5 138,90b2B Anglo Deutsche Bank 5 1100,0068 Tuigene Tat 62 6020 Rigenhb Prior Obligationen r re Pren n 64 800 Anhalter Kohlenwerke 7 108,003

Türkiseche Anleihe 1 Baroper Walz wert 6 cdo Administr 5 90,20b Barmer Bankverein 6 112,00beB Berzenß K 82Obüg i Berliner Handels Ges 7 133,00b u 12 138,002043 r Bereggtark ar B Zu ßraunschw Bank 525 Brauxaahw Kohlenw 4 70,50b
ä Gold A s hweizieche a Cöln W u Komm 566,90b 2 St Pr 5 688,508hen öbi über büeltens dent ab ob Goth Kredit Ges 5 218/60 a Consoliclat Bergw G 20 149 60is

33 J 1eheDontsene Kypotu Pfanabrietfe T c Daitsene dtlonalban h r
37a ssener Kredit 123,000 cirehr 7 Tier teck ln re an 35 e e e Georg ſarien dt 5 76,100e e rn I 31 111 la Obersehles Iat F 98 700 u fuesiati s 108 eh c ü v amburg Hypoth B 137,000 uss Wdo II Abth 3 106,500 S reuss Südhbahn 4 h r03 200 n Harzer Eisenw konv oF u amb Com u Disc B àr m 3 o 98,50b2 en erne 7 er IPreineb s 96,603 u Ber ger r

T J eipziger an 2128,600 Zehe e W elZ e otheken 133,006 2eenteeeeeneen ecccceeeeenheeaeeeceee eeesa 9 ine 4do do go i 97 000 Basehtebroder G Obl a 108 1 ob t Landerbauw 9 do St Pr 27 167,7 s
e eneeee v e e r r le Rueinisene Sum rie o l1862eJ i 750do unkdb bis 1900 4 102,25b do Silb Fr a 81,286 S aus Konv 88,750MAeininger Hyp PIdb 4 101,00b26 do Gold Pr 4 1060,600 en a r 108,000

do II un bis1900 4 102 o0obz0 Dux PragerGold Ob s I108,500 Ja Prüäm Pfdbr 4 Ziehung Ganz Karl Ludw 268e1 34 Westfälische Bank 5 osV a Gr Cred Pfdb 4 101,500 ial Kie Obl v St gar e Wiener Bankverein 7 07,7562 Oblig v Tndust u Bergw Ges
rin i h e Kaseh Oderb Gottes 21 90 teuer Unionban 7

Pom w P do Silb Pr 8 4 89 90b20 I 9neue rz 1001 4 102 10b20 Kronprinz Rudolfsb 4 81,20b0 Inangtrie ALtien l e 8

e e nene e enD V A J 3 w er T Dess G 4 266 90bdo III V u VI rz I00o 5 108 000 Gest Fr Stagtsb alte 3 79780 Tuilinfabr 185 o Dertmunder ünien s men
v 5 i 33 1874 3 5 832,000 Gr Berl Pferdeb I II 4 I01 s0 r2 0 1685 5 006 Bau Ausführung 65 692,250 Hamb Paeketfahrtdo XI rz 100 965,500 do Ergänzungen 8 7706020 geren 7 s 188 0026 Tenekel Obligationen 102,750

Pr Centrb PIdb v2 1001 4 101,8060 do Gold Pr a roo,s00 P do Neustadt 0 277,500 fHibernig i02e0ado do 1880 4 I08 00b20 Oesterr Lokaslhahn 4 Passage konv 3 64 006 Iaurahütte
do do 312 2582 do Nordwestbahn 5 81 10b2 B Wümersd G 16 178 5022 Luise Tefbau Ah 19Pr Gentr Komm Ovl Sie 95 S Ppileen Priesen 4 Da 10 on Naphta Obligationen 102200Pr Hp A B VI rz 110 5 112,000 Südöster Bahn omb 3 64 00d26 Berliner I erhe 0 78,500 Norddeutseher Lloych 4 100 409

do div Ser r 1001 4 102 80 be do Obligationen 5 104 50d2B do o St Pr 3 I18,506 Obersehl Eisenbahnb 4
do do r 100 3 97 20b20 Ungar Nordostbahn 5 85 89b26 do Alnsik Pietsohm 10 46,250 do Eisan Iaä a

Pr Rp W A G Certif 4 i do do Gold o 5 168,006 mnibus Gesellsehaft 12 h Passage Akt Bauver 4 100,00 h
Rhein Hyp Pfdb 1890 4 100,900b20 do Eisenb Silb A 4 h 86 00b20 Braunschweiger Jute 6 122,50b2 Solvay Obligationen 5

do do 3 95,20 b Gr Russ Kisenb Ges 3 79,008 utzke Metallindustr 2 680,50b20 Thale Eisenwerk 4 99 40 b
Schles B r al10 5 108 600 Iyangorod Dombrowo 4ih 2950 JCharlottb Wasserwerk 10 222 00626 v Thiele Winkler 100,00

do h 110 oon Koslow Woron 188690 4 91 10b Chewo Vabr Sechering 13 276 00 Westt Gruben Verein 5 108,0005
do Bodenkredit 4 101 100 IKRursk Chark Asow 891 4 91,908 Panziger Oelmühle 18 94,003 Zoologischer Garten i S
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Zur geſt Beachtung Sämmtliche Arbeiter Garderobe

7 W 4 7 r 7 J r m L ot F7 7 c F e m r 4 xr 9 7 n er re ehe e e S ei z e t 7 7 e r e
e

Verm Bauch t
56 Markt 56 Halle a S G Markt 516

Gesriidet 1859

Urnhberiroſene Axewiſl

Puleloſo S eliunvalo s Nnveloeks
Noſtengollermmmiäntelz

Juxu Joppen Seſt gpröcſcen
von der eiufachſten bis zur eleganteſten Ansführnnug in ſtreng modernem Geſchmack und in allen Stoffarten

E Lleganter Schnitt prima Verarbeitung

Gheviot Anzüge Vammgarn Anzüge Buxkin Anzüge
in echtfarbig blau und ſchwarz in den neueſten Farben u Muſtern in glatten u gemuſterten Stoffen

von 6 Marlc an von 24 Mearlsg an von I6 Mlarlg an
Feſte niedrigſte Preiſe

Winter Paletots WinterPaletots
aus Cheviot in ſchwarz blan braun grauu mode in Floeoné Velour und Montegnge

von 24 Mariksg an bon I8 ar äsc au

Winter Paletots
aus Eskimo in allen gangbaren Farben

von 43 arg an
Wie allgemein bekannt iſt mein Augenmerk ſtets darauf gerichtet nur wirklich haltbare Qualitäten mit beſten Sothaten e

e zum Verkauf zu bringen nnd zeichnet ſich meine Swferilgn durch tadelloſen Sitz und beſte Näharbeit vortheilhaft aus

Koaben Anzüge Knaben Paletots u Sehunabſſe

in großen Sortimenten und in allen Preislagen mit und ohne PelerineAuch in Jünglings Größen für jedes Alter

in nur bewährten Qualitäten zu Original FVabrikpreisen

J Alle von mir geführten Arlikel ſind bis zu den feinſten Geures in unübertroffener Auswahl in allen Größen am Tager

Anfertigung nach Maaß
FTüglicher Eingang von Renheiten der Saiſon in und ausländiſcher Stoffe

Beſte Ausführnng Schuellſte Bediennng Cibvile PreiſeSpeclalitat Bekleidung für Tandwirkhe Jagd und Tidree Pehleiding

Verkaur Zu ſesten miedrigoten Preise

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle r Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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